
Bunte Liste Schlitzerland - BLS 

c/o Dr. Jürgen Marxsen, Parkstr. 75, 36110 Schlitz 

Tel. 06642/1834 

Email: jmarxsen@gmx.de 

Pressemitteilung 

Datum: 11. März 2021 

Aller guten Dinge sind drei?! 

10 Jahre Bunte Liste Schlitzerland: Der dritte Wahlkampf 

Am Sonntag, dem 14. März, ist es soweit: Die Wahl zur Stadtverordnetenversammlung für 

Schlitz und das Schlitzerland findet endlich statt. 11 Kandidatinnen und 9 Kandidaten der 

Bunten Liste Schlitzerland (BLS) sehen dem Ergebnis mit Spannung entgegen. Nach einem 

außergewöhnlichen Wahlkampf sind jetzt die Bürgerinnen und Bürger aufgerufen zu 

entscheiden, wem sie ihre Stimmen geben, sofern sie es noch nicht getan haben. 

Die Bunte Liste wünscht sich, dass sowohl ihre Kandidatinnen und Kandidaten wie auch ihre 

Konzepte und Ideen bei den Wählerinnen und Wählern so großen Anklang finden, dass diese 

unabhängige, überparteiliche Bürgerliste gestärkt in das neue Parlament einzieht. Sie hofft, dass 

ihre Politik der letzten 10 Jahre die Bürgerinnen und Bürger so überzeugt hat, dass diese ihre 31 

Kreuze bei den BLS-Kandidatinnen und -Kandidaten verteilen oder besser noch, ein großes 

Kreuz der ganzen BLS-Liste 7 geben. 

Mit Freude hat die Bunte Liste festgestellt, dass ihre politischen Inhalte auch in ihrem dritten 

Wahlkampf seit der Gründung 2011 großes Interesse erfahren. Das Konzept, Kommunalpolitik 

für die Bürgerinnen und Bürger entlang der Leitlinien soziale Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit - 

beides ergänzt sich bei vielen Themen - zu formulieren, erfuhr wiederum viel Zuspruch. 

Nachhaltigkeit 

Getreu der Formulierung „Global denken - lokal handeln“ ist die zügige Entwicklung einer 

dezentralen Energieversorgung aus erneuerbaren Energiequellen entscheidend, um nach dem 

Abschalten der deutschen Kernkraftwerke auch die Nutzung fossiler Energiequellen drastisch 

zurückzuführen und bald ganz darauf verzichten zu können. Dieses Ziel war von Anfang an 

Grundlage der energiepolitischen Vorschläge der BLS! 
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Die BLS strebt daher an, Schlitz zu einer Kommune zu machen, die ihre Energieversorgung auf 

mittlere Sicht vollständig mit erneuerbaren Energien sichert. Ein wichtiger Schritt dazu war der 

auf Antrag der BLS erfolgte Beitritt zum Netzwerk „Hessen aktiv: Die Klimakommunen“, 

wodurch sich die Stadt verpflichtet hat, einen Aktionsplan zum Einsparen von Energie, zur 

effizienten Nutzung von Energie und zum Ausbau erneuerbarer Energien zu entwickeln. Die 

Bunte Liste wird darauf achten, dass dieser Aktionsplan in der nächsten Wahlperiode mit mehr 

Konsequenz formuliert und umgesetzt wird. Der Teilnahme am Netzwerk ist es bereits zu 

danken, dass die Landesförderung des Projektes Klimaneutrale Abwasserentsorgung Schlitz 

möglich war, während die Erhöhung des Strombezugs des städtischen E-Werks aus 

regenerativen Energiequellen auf mittlerweile etwa 80% auf einer direkten Initiative der BLS 

beruht. 

Im Hinblick auf Nachhaltigkeit wird sich die Bunte Liste z.B. weiterhin auch um den 

Öffentlichen Personennahverkehr kümmern, dessen Verbesserung und kostengünstige 

Gestaltung gleichzeitig ein wichtiges soziales Vorhaben ist. 

Soziale Gerechtigkeit 

Das Thema soziale Gerechtigkeit umfasst einen großen Strauß an Ideen. Die Verbesserung der 

Wohnsituation ist ein BLS-Anliegen. Bezahlbarer Wohnraum für junge Familien, Senioren, 

Behinderte sowie betreutes Wohnen sollten geschaffen werden, ggf. unter Einsatz öffentlicher 

Mittel. Für Behinderte hat sich die Bunte Liste immer sehr intensiv eingesetzt und wird das auch 

weiterhin tun, ebenso für die Sicherung der ärztlichen Versorgung. 

Auf die Erhaltung der Dorfgemeinschaftshäuser legt die BLS großen Wert. Was bei einem 

dauerhaft defizitären Haushalt der Stadt Schlitz eher schwierig wäre; aber auch ein nicht 

defizitärer Haushalt wäre ja nachhaltig. 

Freizeit ist ein Teil der Lebensqualität. Wir werden uns wohl darauf einstellen müssen, dass es 

noch länger und immer wieder keine Normalität bei Veranstaltungen gibt und sollten überlegen, 

wie kreative Kultur- und Freizeitveranstaltungen unter Pandemiebedingungen aussehen können. 

Städtische Unterstützung wäre dabei hilfreich oder gar nötig. Auch ein wichtiger sozialer Aspekt 

für Menschen, die es sich nicht leisten können, so etwas andernorts zu genießen. 

Durch einen BLS-Antrag angeschoben wurde bereits ein „Faires Schlitz“, in dem Produkte 

erworben werden, die aus fairem Handel stammen, bei dem sichergestellt ist, dass sie nicht unter 

menschenunwürdigen Bedingungen hergestellt wurden. 
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Und Vieles mehr 

Natürlich gibt es noch viele Themen, die für die Zukunft von Schlitz und ein lebens- und 

liebenswertes Schlitzerland wichtig sind und die auch nicht alle einfach unter die Stichworte 

soziale Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit passen, wie: - Kinderbetreuung, immer ganz vorne, - 

Arbeits- und Ausbildungsplätze in Schlitz, um die man immer wieder Angst haben muss, - das 

Freibad, sowohl Sanierung wie auch Energieeinsparung beim Betrieb, - schnelles Internet, 

teilweise noch immer eine Katastrophe, - Landschaftsentwicklung und -pflege, mit Luft nach 

oben, - Belebung der Innenstadt, mit überschaubarem Erfolg in den letzten 5 Jahren, - 

Gewerbegebiete mit moderner Infrastruktur, wo es langsam vorangeht, - Tourismus, wo endlich 

ein aktuelles Konzept erstellt wird, - Verbesserung der Verkehrssituation, wo sich erste Erfolge 

einstellen, - Feuerwehr, wo wir für Bauten und Ausstattung viel Geld bereit stellen, - Vereins-, 

Senioren- und Jugendarbeit, nicht zu den städtischen Pflichtaufgaben gehörend und daher von 

der Kommunalaufsicht immer kritisch beäugt, und, und, und. Viel zu viel für diesen Beitrag. Die 

BLS-Internetseite bietet dazu ein wenig mehr: www.bunte-liste-schlitzerland.de. 

Nach der Wahl 

Egal, wie die Stadtverordnetenwahl ausgeht, die Bunte Liste Schlitzerland wird auf jeden Fall 

mit verjüngtem Elan als kommunalpolitische Gruppe weiterarbeiten. Mittlerweile ist sie ja auch 

schon fast „etabliert“. Natürlich wird sie auch weiterhin offen sein für alle Bürgerinnen und 

Bürger, die mitarbeiten oder Anregungen geben und Vorschläge machen möchten. 

Zuversichtlich sehen die BLS-Kandidatinnen und -Kandidaten der Wahl entgegen und freuen 

sich über jede Stimme, - in der Hoffnung, mit einer vielleicht gestärkten, sicher aber munteren 

und sehr engagierten Mannschaft in die Stadtverordnetenversammlung einzuziehen. 

Bunte Liste Schlitzerland (BLS) 
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Bild 1 (2021-03-11_BLS_Rückblick_Bild1.jpg): Um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger 
werben nicht nur die ersten sechs Kandidatinnen und Kandidaten der Bunten Liste Schlitzerland 
für die Wahl zur Stadtverordnetenversammlung am 14. März, nämlich (von links): Ria Kohl, 
Jürgen Marxsen, Sonja Schittenhelm, Paul Weber, Katrin Wahl, Klaus Dieter Koch, sondern 
außerdem noch Thomas Geisel, Caroline Jöckel, Sandra Weiss, Claudia van den Berg, Gudrun 
Gabriel, Dörte Lorenzen, Rudi Rohrsetzer, Christel Weber, Jan Schäfer, Michel Arnold, Hendrik 
de Kruijff, Reiner Kaminski, Sabine Günther-Jungblut, Margit Applegate. 

 


